
Adolph Kolping bringt es auf einen Nenner:

„Es gibt Menschen, die haben wohl den Willen, Gutes zu 

tun, nur fehlt ihnen entweder das Geschick oder auch die 

Aufmerksamkeit die Sache am rechten Zipfel zu fassen. 

Und dann kommt noch die wirkliche Überzeugung dazu.“

Um ein neues Projekt mit der und für die Kolpingsfamilie 
zu beginnen, braucht es Aufbau, Dramaturgie und Über-
zeugung sowie Formulierung der Ziele und Aufgaben.
Gibt es genügend Mitglieder, die das Projekt begleiten?
Sind dramaturgischen Aspekte vorgesehen, um das Pro-
jekt in`s rechte Licht zu rücken? Welche Kontrollen sind 
vorgesehen? Wurden die Mitglieder überzeugt, dass das 
Projekt seine Wirkung nicht verfehlt?

Alle weiteren Schritte: die Formulierung, die Auswahl 
der Verantwortlichen, die Aufstellung eines detaillierten 
Aktionsplanes, die Terminverfolgung usw. werden in der 
Schulung erarbeitet.

VORSTANDSSCHULUNG (VS 37)

„Aufbau, Dramaturgie,  
Überzeugung zu einem  
neuen Projekt“

14. 07. –16.07.201718.11.2017

   Daten 

Termin: 18.11.2017, 10.00-16.00 Uhr

Leitung: Horst W. Henn

Ort: Kolpinghaus Nürnberg, Kolpinggasse 23 – 27, 90402 

Nürnberg

Tagungskosten: Übernimmt der Diözesanverband Bamberg

Anmeldung ab sofort, spätestens bis 08. 11. 2017

30   kolpingwerk-bamberg.de


